


Gymnasium und Realschule 
Ottobeuren stellen sich vor

➢ Trägerschaft &
Besonderheiten

➢Ansprechpartner

➢Aktuelle Situation

➢ Schulweg 

➢ Klassenbildung

➢…



Trägerschaft & Besonderheiten

•Kommunale, öffentliche Schule

•Besonderheit
Schulzentrum Ottobeuren: Gymnasium und 
Realschule Ottobeuren zusammen mit Grundschule 
und Mittelschule Ottobeuren (M-Klassen für 
Ottobeuren, Bad Grönenbach und Markt Rettenbach)



Ansprechpartner

Gymnasium Christine Rodehack, OStDin

Realschule Gerd Frank, RSD

Beratungslehrkräfte
✓Gymnasium Brigitte Sturm
✓Realschule Barbara Lutz

Sekretariat Brigitte Dolpp, Alexandra Peters
Elke Schneider, Renate von Schwerin



Aktuelle Situation

•Gymnasium: ca. 477 SchülerInnen 

•Realschule: ca. 651 SchülerInnen 

•Ca. 100 Lehrkräfte an beiden Schulen



Schulweg

➢ Fahrtkostenersatz nur

zur nächst gelegenen 

weiterführenden Schule 

(Ausnahme: Abweisung)

➢ Einsatz von Linienbussen 

d. h. (keine Schulbusse)



Klassenbildung

➢ Klassenstärken von 

22 bis 32 (33) SchülerInnen

➢ Bei den 5.-Klässlern 

versuchen wir Wünsche 

zu berücksichtigen



Wahlfächer für beide Schulen im 
Schuljahr 2024/25



Das Gymnasium

➢Vertiefte Allgemeinbildung als Voraussetzung für ein 

Hochschulstudium (allgemeine Hochschulreife)

➢Gleichzeitig erwirbt man die Voraussetzungen für viele 

berufliche Ausbildungen außerhalb der Hochschule



Das Gymnasium
Besonderheiten

❖ 5. Jahrgangsstufe:
• Kernfächer: Deutsch, Mathematik und Englisch als erste Fremdsprache 

• Religion/Ethik, Geographie, Kunst, Musik, Sport, Natur u. Technik

❖ 6. Jahrgangsstufe:
• Neues Fach: Geschichte

• 2. Fremdsprache: Latein oder Französisch

• Günstiger Zeitpunkt für den Wechsel an die Realschule



Das Gymnasium
Besonderheiten

❖ 7. Jahrgangsstufe

❖ 8. Jahrgangsstufe: Wahl der 3. Fremdsprache: 
➢E-L-F oder E-L-It oder E-F-It: sprachliches Gymnasium

➢E-L oder E-F und IT und verstärkt Ch: naturwissenschaftliches Gymnasium

❖ 9. Jahrgangsstufe: Beginn Berufsorientierung

❖ 10. Jahrgangsstufe: Oberstufenreife

❖ 11. Jahrgangsstufe: P-Seminar; Wissenschaftswoche

❖ 12./13. Jahrgangsstufe: Qualifikationsphase →Abitur



Das Gymnasium
Ausbildungsrichtungen

Jahrgangsstufe Sprachlich Naturwissenschaftlich

technologisch

5.

6.

E 

E – L oder E – F 

E 

E – L oder E – F 

8. E – L oder E – F 

It oder F

E – L oder E – F

Chemie

9. Chemie Informatik

11. Informatik



Das Gymnasium
PuLSt 12./13. Kl.

Pflichtfächer: D und M (eA), G, PuG, Rel/Eth, Sport

Ein weiteres Leistungsfach (eA) nach Wahl

Wahlpflichtfächer: eine Fremdsprache (E, L, F, It), eine Naturwissenschaft 
(Bio, Ph, Ch, Inf), Geo oder WR, Ku oder Mu

Profilbereich: W-Seminar, Zusatzangebot

Abitur in fünf Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Fremdsprache, zwei weitere Fächer (Fremdsprache, 
Gesellschaftswissenschaft, Naturwissenschaft, Ku oder Mu)

600 Punkte in der Qualifizierungsphase, 300 im Abitur



Die Realschule

• Theoretische und praktische Basis für eine Berufsausbildung

• Vorbereitung zur allgemeinen Hochschulreife über 

FOS/BOS/Übergangsklasse Gymnasium



Die Realschule
Besonderheiten

AB Klasse 7 Aufteilung in 
Wahlpflichtfächergruppen

Gleicher 
Basisunter-
richt für ALLE
Deutsch, 
Mathematik 
und Englisch

I M, Ph, IT (CAD) 

II BwR

IIIa Französisch

IIIb - Kunst staatl. RS Memmingen
- Sozialwesen städt. RS Memmingen

5 6 7 8 9 10Klasse

Abschluss-
prüfung in 
D, M, E und

Physik

BwR

Franz.



Die geeignete Schulart

Sie kennen Ihr Kind von zuhause

• Werden die Hausaufgaben selbständig UND gut erledigt?

• Wie ist die Ausdauer, Belastbarkeit, Konzentration?

• Kann Ihr Kind im Team arbeiten?

• Ist es vielseitig interessiert? Hinterfragt es Sachverhalte?

• Müssen Sie immer abfragen? – wurde zur Abfrage schon gelernt?

• Wie selbständig ist Ihr Kind? – Muss man Ihm alles nachtragen?

• Erledigt Ihr Kind die ihm aufgetragenen Arbeiten ohne Verhandlungen?



Die geeignete Schulart

Die Lehrkräfte kennen Ihr Kind von der Schule:

• Werden die Hausaufgaben vergessen?

• Sitzt Ihr Kind auch einmal länger an einer Aufgabe vertieft?

• Kann Ihr Kind im Team arbeiten?

• Wie ist die Allgemeinbildung?

• Muss das Kind ermahnt werden? – wie oft?

• Kommt das Kind mit den Anweisungen der Lehrkraft schnell zurecht?

• …



Die geeignete Schulart

Die Eindrücke der Grundschullehrkraft und der Eltern 
decken sich nicht immer! 

→ Fragen Sie Nachbarn, Verwandte, … wie Ihr Kind wahrgenommen wird.

→ Was will Ihr Kind und warum?

→ Vertrauen Sie ein gutes Stück Ihrem Bauchgefühl

Schule ist selten eine Autobahn

Für eine gute Entwicklung muss Ihr Kind in der Schule zurecht-
kommen und Freude / Bestätigung / Erfolg erleben!



Schulischer Erfolg und Misserfolg

• System Schule
• Selektion der Schüler nach Begabung

• Schüler
• Entwicklungspsychologische Faktoren

• Fehlende soziale Kompetenzen

• Eltern
• Zu hohe Erwartungshaltungen (falsche Wahl)

• Schulwechsel
• Neue Umgebung (neue Klasse, Fachlehrkräfte, Unterrichtsmethoden, 

Schulorganisation)



Übertrittsmöglichkeiten

5. Gymnasium

Aus der 5. Klasse der Realschule mit einem 

Notendurchschnitt von 2,33 in D, E,M

5. Realschule

Aus der 5. Klasse des Gymnasiums 

uneingeschränkt möglich

6. Gymnasium

Aus 5./6. Klasse der Realschule mit einem 

Notendurchschnitt von 2,00 in D, M, E

6. Realschule

Aus 5. Klasse Gym mit Vorrückungserlaubnis

Aus 6. Klasse Gym uneingeschränkt

7. Gymnasium

Aufnahmeprüfung

7. Realschule

Aus 6. Klasse Gym mit Vorrückungserlaubnis

Aus 7. Klasse Gym uneingeschränkt



Übertrittsvoraussetzungen
Höchstalter beim Eintritt: 12 Jahre

• Beim Übertritt aus der Klasse 4 der Grundschule 

Durchschnitt aus Deutsch, Mathematik und Heimat- und 

Sachkunde im Übertrittszeugnis ( 2. Mai ) der Grundschule. 

➢ Gymnasium: Notendurchschnitt bis 2,33

Realschule: Notendurchschnitt bis 2,66



Übertrittsvoraussetzungen
Höchstalter beim Eintritt: 12 Jahre

• Beim Übertritt aus der Klasse 5 der Mittelschule 

Durchschnitt aus Deutsch und Mathematik im Jahreszeugnis

➢ für Gymnasium 2,0

➢ für die Realschule 2,5 (kein Probeunterricht möglich)



Termine der Anmeldung an 
Gymnasium und Realschule

• in der Zeit vom 5. bis 8. Mai jeweils 08.00 - 17.00 Uhr 

sowie dem 9. Mai 2025 von 08.00 – 13.00 Uhr.

• Online-Formulare unter 

www.gym-rs-ottobeuren.de → Übertritt → online-Anmeldung

• Anmeldung durch einen Erziehungsberechtigten im Sekretariat 

Termine



Notwendige Unterlagen

•Geburtsurkunde oder Stammbuch, 
ggf. Sorgerechtsbeschluss 

•Übertrittszeugnis im Original 

•Online-Formulare ausgedruckt 
(dann geht es schneller)

• „Wunschzettel“ mit den Namen von 2 Freunden



Di. 13.05. – Do. 15.05. 

Termin

Probeunterricht

• Für Schülerinnen / Schüler mit schlechterem 

Notendurchschnitt gibt es die Möglichkeit eines dreitägigen 

Probeunterrichts

in den Fächern Deutsch und Mathematik

• Inhalt: Lehrstoff der Grundschule bis Mai



Im Übertrittszeugnis 

der Grundschule 4. Klasse

Probeunterricht:
an der RS Ottobeuren

Di. 13.05. – Do. 15.05. 

Termin

bestanden 

3/4 

nicht 
bestanden 4/4 

Elternentscheidung 
nach Beratung

Ø bis 2,66

D, M, HSU

nicht bestanden,     

4/5, 5/4, ..

Mittelschule

Probeunterricht an der Realschule in D, M

Ø= 3,0 oder schlechter  D, M, HSU



Probeunterricht 
am Gymnasium: Di. 13.05. – Do. 15.05.

Termin

Im Übertrittszeugnis der Grundschule 4. Klasse

Ø 2,66 oder schlechter  D, M, HSU

bestanden 3/4 

nicht bestanden 
4/4 

Elternentscheidung 
möglich

Ø bis 2,33

D, M, HSU

nicht bestanden     

4/5, 5/4, ..

Realschule oder 
Probeunterricht

Realschule

Probeunterricht in D, M 

am Vöhlin-Gymnasium Memmingen



Schulhausführungen
für interessierte Eltern und Kinder

18., 19. und 20.03.2025 jeweils um 14:30 Uhr

Merkblatt →

https://nextcloud-g2.ottobeuren-sz.logoip.de/index.php/s/i7fZ4c8nArw2j5s

https://nextcloud-g2.ottobeuren-sz.logoip.de/index.php/s/i7fZ4c8nArw2j5s

